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Hallo kellogs,

weg a) scheint mir am attraktivsten und den verfolge ich auf längere Sicht auch. Informier dich
nochmal über die Bedingungen und ob du wirklich Beamter auf Probe wirst bei Option 2. Das ist
meines Wissens nach nicht unbedingt so - man bleibt tarifbeschäftigte Lehrkraft, hat dann aber
eine unbefristete Einstellung. Das hängt aber auch wieder von deiner Fächerkombination ab.

Die Anerkennung der Fächer ist kompliziert und das Verfahren nicht transparent. Verlass dich
also aufgrund des Studiums nicht darauf, dass das alles gleich klappt. Wenn du die Zusage
einer Schule hast, heißt das so gut wie noch gar nichts. Wirklich geprüft werden deine
Unterlagen erst nach der Zusage in der LSchB, oder beim MK (je nach Fach).

Über die Anerkennung der beruflichen Erfahrung weiß ich nichts. Ich glaube, da hakt es bei mir
gerade auch (obwohl ich 4 Jahre voll habe...).

Wenn du schon Didaktik und Pädagogik studiert hast interessiert das übrigens wirklich
niemanden. Wird auch nicht anerkannt. Ist total "logisch", ja...

Also alles in allem: Versuch es, aber hab starke Nerven!
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